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Die Sicherung der
Bauforderungen

Von unſerm tt Mitarbeiter
Jm Reichstage wird alsbald nach den Oſterferien die

Vorlage betreffend die Sicherung der Bau
forderungen zur zweiten Leſung kommen Der vom
Zentrumsabg Dr Mayer Kaufbeuren erſtattete um
fangreiche Kommiſſionsbericht iſt bereits erſchienen Die
gommiſſion hat verſucht wenigſtens einige der ſchlimmſten
gärten des letzten Entwurfs für die von ihm betroffenen Be
rufskreiſe zu mildern Wir befürchten indes nach wie vor
daß eine erhebliche Verteuerung des Bauens

eine gewaltſame Niederdrückung nicht nur ungeſunder ſpeku
lativer was gewiß zu begrüßen wäre ſondern auch geſunder
aufwärts ſtrebender wirtſchaftlicher Kräfte die Folge ſein
werden

Mit der Tendenz des Geſetzes an und für ſich ſind auch
wir vollkommen einverſtanden aber die angewandten Mittel

halten wir für durchaus unzureichend Abhilfe kann nur
durch intenſive Förderung aller Beſtrebungen geſchaffen wer
den die darauf abzielen den Bauhandwerkerſtand wirtſchaft
lich zu heben ihn mit kaufmänniſchem Geiſt zu erfüllen und
ihn dadurch leiſtungs und widerſtandsfähiger zu machen
Der Geſetzentwurf dagegen iſt weiter nichts als ein weiteres
Glied in der Reihe gefährlicher volks wirtſchaftlicher Experi
mente durch die man ſich bemüht einem einzelnen Erwerbs
ſtand einen Mißſtand dadurch zu nehmen daß man anderen

Ervwerbsſtänden Erſchwerniſſe ihrer beruflichen Tätigkeit auf
erlegt ihnen Hinderniſſe ihres Erwerbes bereitet denen nicht

der mindeſte Vorteil für die Geſamtheit gegenüberſteht Jm
Gegenteil iſt in dieſem Falle eine ſchwere Schädigung des
Gemeinintereſſes zu befürchten denn die Verteuerung

der Wohnungs mieten iſt eine Frage von eminenter
ſozialer politiſcher hygieniſcher und volks wirtſchaftlicher Be
deutung

Das Geſetz wird unabweislich zur Folge haben daß das
Baugeſchäft immer mehr in die Hände der Großunter
nehmungen übergeleitet wird Die das Bargeld hergeben

den Hypothekenbanken werden wie es ja auch Abſicht des
Geſetzes iſt nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes Zahlungen
nur an den Treuhänder vornehmen für den betreffen
den Bauunternehmer iſt es aber nach den im geſchäftlichen
Leben herrſchenden Anſchauungen ein Ding der Unmöglich

M keit nach außen hin erkennbar werden zu laſſen daß Gelder
nicht an ihn ſondern zur Vermeidung von anderweitiger

Verwendung direkt an einen Lieferanten ausgezahlt wer
den Jeder der dazu in der Lage iſt wird beſtrebt ſein
durch Hinterlegung des vierten Teils der vorausſichtlichen

I Baukoſten die Eintragung des Bauvermerks zu vermeiden
Dieſe Umſtände ſichern den großkapitaliſtiſchen Unterneh
mungen erhebliche Vorteile und die private Bauunterneh
mung wird faſt ganz in den Hintergrund gedrängt werden

Wenn auch dem unſoliden Bauunternehmer das Hand
verk gelegt werden ſoll ſo überſieht doch der Geſetzentwurf
daß mit den in Frage ſtehenden Maßnahmen auch derjenige
Teil der Gewerbetreibenden getroffen wird der nicht über
ein großes Kapital verfügt aber doch zu den ſoliden

Elementen der Branche zu rechnen iſt Es ſind das wirtſchaft
lich und ſozial hoch zu bewertende Kreiſe die aus kleinen
Verhältniſſen emporſtrebend durch ihren Fleiß und durch ihre
Ausdauer emporkommen und endlich an das Ziel einer ge
ſicherten wirtſchaftlichen Selbſtändigkeit gelangen

Die Kommiſſion des Reichstages hat angeſichts der vielen
warnenden Stimmen die ſich bereits gegen die früheren Ent

J würfe erhoben haben geglaubt durch Einfügung des Jn
ſtituts der Bauſchöffenämter eine Jnſtanz zu
ſchaffen die eine Reihe von zu erwartenden Mißſtänden zu
vermeiden imſtande ſei Wir können dieſe Erwartung nicht
teilen wenn wir auch in den Bauſchöffenämtern als ſolchen
eine Verbeſſerung inſofern anerkennen wollen als damit
wenigſtens die Möglichkeit geſchaffen iſt daß die früher von
der Ermittelung des Bauſtellenwertes und der Eintragung
des Bauvermerks zu erwartenden ſehr empfindſamen Ver

zögerungen behoben werden Von den am Baugewerbe inter
eſſierten Vertretungskörperſchaften ſind nur die Handwerks
kammern zur Mitwirkung an der Zuſammenſetzung der Bau

ſchöffenämter berufen Da die Lieferanten von Holz
Steinen uſw überwiegend Kaufleute ſind die die Vertretung
in den Handelskammern und in bedeutenden wirtſchaftlichen

erbänden finden iſt die in einer Petition des Vereins Oſt
deutſcher Holzhändler erhobene Forderung nicht unberechtigt

auch den Handelskammern und beteiligten wirtlhaftlichen Verbänden eine Anteilnahme an der Zuſammen
J tung der Bauſchöffenämter zuſtehen ſoll
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Erſter Preußiſcher Richterkag

Von unſerem Berliner Bureau
Nachdr verb S u H Berlin 4 April

tertznter außerordentlich zahlreicher Beteiligung von rich
irektoren

Land und Amtsgerichtsräten aus der ganzen preußiſchen
Monarchie trat heute im Beratungsſaale der Budgetkom
miſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes der erſte Preu
ßiſche Richtertag zuſammen der ſich mit der Schaffung eines
preußiſchen Richtervereins beſchäftigen ſollte Bekanntlich
ſind die Beſtrebungen zur Organiſation des deutſchen Richter
ſtandes ſchon ſeit längerer Zeit im Gange Sie haben ihren
Ausgangspunkt in Süddeutſchland genommen wo ſich bereits
Richtervereinigungen für die Königreiche Bayern und
Württemberg und für Baden gebildet haben Auch in Elſaß

r ſind vorbereitende Schritte im Gange Der größte
deutſche Bundesſtaat ſtand bisher zurück Doch waren auch hier
ſchon beſonders gefördert durch die in Berlin beſtehende
Richtervereinigung und den bekannten Oberlandes
gerichtspräſidenten a D Hamm Bonn

Vorbereitungen zur Schaffung
eines preussischen Richtervereins

in die Erſcheinung getreten Beſchleunigt wurden die Be
ſtrebungen durch die zurzeit auf der Tagesordnung ſtehende
Reviſion der Strafprozeßordnung die auch die Richterkreiſe
lebhaft beſchäftigt da bei dieſer Gelegenheit auf Abſtellung
von überlebten Gebräuchen und Einrichtungen gedrungen
werden ſoll Der Vorſitzende des Berliner Richtervereins
Landgerichtsrat Kade begrüßte die Teilnehmer namens
der Berliner Kollegenſchaft und betonte beſonders die Wich
tigkeit der bevorſtehenden Reviſion der Strafprozeßordnung
Die Richter müßten mitarbeiten an einer befriedigenden
Umgeſtaltung der Strafprozeßordnung damit ſie nicht von
einem Geſetz überraſcht würden das anzuwenden ihnen
Schwierigkeiten bereiten könnte Exzellenz Ha mm Bonn
führte aus daß die deutſche Richterſchaft im allgemeinen
die Dinge habe laufen laſſen wie ſie liefen und daß ſie
viel zu wenig um das praktiſche Leben und ſeine Erſchei
nüngen gekümmert hätte Vielfach ſeien ſie deshalb ſogar
an die Wand gedrückt worden Die bisherigen Organiſationen
des deutſchen Richterſtandes im deutſchen Juriſtentag der

Kriminaliſtiſchen Vereinigung uſw ſeien um deswillen nicht
ausreichend weil auch in ihnen erſt neuerdings die Richter
etwas zu Worte gekommen ſejen Bisher hätten die Rechts
anwälte vielfach die Führung gehabt

Jn der
erſten geſchäftlichen Sitzung

führte zunächſt wieder Landgerichts rot Kade den
Vorſitz Auf ſeinen Vorſchlag wurden dann Landgerichts
präſident de Nimm Limburg zum erſten Amtsgerichtsrat
Dr J aſtrom Berlin zum zweiten Vorſitzenden der be
kannte Jugendrichter Amtsgerichtsrat Fiſcher Ber
lin zum erſten und Landrichter Boy Danzig zum
zweiten Schriftführer gewählt Landgerichtspräſident de
Nim übernahm den Vorſitz mit folgenden Worten

Wir ſind gewiß in ernſter Stimmung wenn wir an unſer
heutiges Unternehmen herantreten Es iſt ein ungewöhn
licher Schritt den wir unternehmen und mancher von uns
wird nicht gern und nicht gerade mit beſonderer Freude den
Schritt mitmachen Wir ſind aber dazu gezwungen durch
das jahrelange Hinabgleiten des Anſehens des Richter
ſtandes nicht nur in Preußen ſondern überhaupt in Deutſch
land Wir ſind ferner dazu gezwungen durch viele Angriffe
zu denen ſich heutzutage uns gegenüber jeder berechtigt
glaubt auch wenn wir ihm die Fähigkeit und
den Beruf in richterlichen Dingen mitzu
ſprechen abſtreiten müſſen Gegenüber dieſen
Angriffen die viel zu zahlreich ſind als daß irgend eine
Juſtizverwaltung ihnen entgegentreten könnte mußten wir
uns zuſammenſchließen Andererſeits durften wir auch
gegenüber unſeren ſüddeutſchen Kollegen nicht zurückbleiben
die ſich bereits zuſammengeſchloſſen haben Zwei Einwände
macht man gegen unſere Beſtrebungen einmal den daß
wir lediglich Gehaltsaufbeſſerungen anſtreben Dieſer
Vorwurf iſt zurückzuweiſen Der preußiſche
Richter iſt gewöhnt mit wenigem auszu
kommen und Hunderte unſerer Kollegen die in be
ſcheidenen kleinen Orten mit wenig Gehalt auskommen
ſind jahrelang damit zufrieden geweſen und werden es auch
weiter ſein müſſen und den Lohn ihrer Tätigkeit in eifriger
treuer Pflichterfüllung finden Nicht materielle Gründe
haben den Anſtoß zum Zuſammenſchluſſe gegeben höchſtens
inſofern ſie unabtrennbar ſind von den anderen Standes
fragen Dazu rechne ich auch den letzten Be
ſchluß des Abgeordnetenhauſes der die mühſam
erkämpfte Gleichſtellung der Richter mit den Regierungs
beamten zerſtört hat Wir werden uns nie von der Vor
nehmheit abdrängen laſſen die wir immer gewahrt haben
und werden nicht in das lärmende Geſchrei einſtimmen zu
welchem uns das Beiſpiel mancher verleiten könnte Wir
werden wohl herabſteigen müſſen in den Kampf der Mei
nungen und etwas weniger Zurückhaltung üben müſſen
Die Vornehmheit der Geſinnung und unſeres Tuns wird
aber die alte bleiben Es liegt uns auch fern Oppoſition
gegen unſere Juſtizverwaltung zu treiben Jn dem Augen
blick wo ich annehmen müßte daß der Verein eine ſolche
Tendenz verfolgt würde es mir und wohl auch Jhnen allen
unmöglich ſein an ſeinen Beſtrebungen mitzuwirken Jede
oppoſitionelle Tendenz gegen unſere Juſtizverwaltung liegt
uns fern wir glauben vielmehr daß wir ihr eine Stütze
ſein werden Redner ſchloß mit einem begeiſtert aufge
nommenen Kaiſerhoch

Darauf führte der Vorſitzende der Berliner Richterver
einigung

Landgerichtsrat Kade
faaenye7 aus Es iſt nicht wahr daß wir nur von wirt
chaftlichen Jntereſſen getrieben werden Wir
ren von vornherein betont das iſt nicht der Beweggrund
r uns geweſen ſondern der daß der Deutſche Juxiſtentag

Halle a Montag den 5 April 1909

und die anderen juriſtiſchen Geſellſchaften und Vereine für
die Beratung der großen Geſetze die jetzt dem Deutſchen
Reiche gegeben werden ſollen nicht mehr ausreichen Ein
Geſetz iſt der Niederſchlag des Volkswillens und deshalb
haben wir die Geſetze nicht nur als Richter ſondern auch als
Mitglieder des Volks zu beurteilen Die wirtſchaftlichen Be
ſtrebungen ſollen unſerem Verein nie den Stempel auf
drücken Seit der Neuordnung der Beſoldungsverhältniſſe
haben ſich aber die Zeiten geändert Es muß ſo wie ſo dem
Takt überlaſſen bleiben wie wir unſere Beſtrebungen durch
führen wollen Ebenſo wie der Richter bei der Geſetzesaus
legung nicht an den ſtarren Buchſtaben des Geſetzs gebunden
iſt wird man es dem Richterverein überlaſſen müſſen zu den
ſchwebenden Fragen Stellung zu nehmen Zur Frage der
Eintragung des Vereins in das Vereinsregiſter ſind man
cherlei Bedenken geltend gemacht worden Viele erblicken
darin einen großen Hemmſchuh und wollen mit den Ge
richten nichts zu tun haben Heiterkeit

Die immer noch nicht allgemein verſtandenen und ge
würdigten Hinweiſe des Oberbürgermeiſters
Adickes auf die Stellung und Amtsführung des Richters
in England haben den Richtern in verſchiedenen anderen
Staaten die Veranlaſſung zu der Nachprüfung gegeben ob
und inwieweit ihre Stellung im Staate und im Volke der
jenigen des engliſchen Richters entſpricht Hierbei ſind viele
allerdings nicht weit über die Vergleichung der Gehälter
hinausgekommen Eine erheblich größere Zahl hat indes
eingeſehen daß unſere Stellung im Staate nicht derjenigen
entſpricht die den Trägern der Rechtspflege gebührt und hat
weiter eingeſehen daß die Urſachen hiervon in einem ge
wiſſen Mangel an Selbſtbetätigung des eigenen ich in einem
ſcheuen Fernhalten von der Alltäglichkeit zu finden ſind
Dieſe Einſicht hat die Richtervereinsbewegung ausgelöſt

Die Aufgaben des Preußiſchen Richtervereins
ſkizziert der Redner wie folgt

1 Das Gefühl der Standeszuſammengehörigkeit zu be
feſtigen und ungerechte Angriffe gegen den Richterſtand ab
zuwehren 2 Die Rechtspflege zu förbern insbeſondere
durch juriſtiſche Fortbildung der Richter und durch Er
weiterung des Einblicks in die geſamten Lebensvorgänge
des Volkes 3 Das Verſtändnis für Gerichtsweſen und
Rechtsſachen bei der Allgemeinheit zu heben und eine engere
Fühlung zwiſchen Volk und Richtern zu erzielen 4 An der
geſetzgeberiſchen Umgeſtaltung des Rechts und des gericht
lichen Verfahrens durch Beratungen mitzuwirken

Der Redner wendet ſich dann gegen die Vorwürfe des
Oberlandesgerichtspräſidenten Vierhaus
Breslau in Karlsruhe daß die Richter einen beſonderen

Verein gründen wollten und ſchloß mit einem Appell zur
Einigkeit damit dem Stande das ihm gebührende Anſehen
verſchafft werde Beifall

Landgerichtsrat Statz Düſſeldorf erklärt es
ſei notwendig daß ein friſcher Zug in die Entwickelung des
Richterſtandes hineinkomme damit man dieſem nicht den
Vorwurf der Weltfremdheit machen könne Niemals dürfe
jedoch der Verein zu einer agitatoriſchen Tätigkeit herab
ſteigen Zuſtimmung Oberlandesgerichtsrat
Dr Miedner Jena ſpricht ſich gegen die Gründung
eines Richtervereins aus Man könne ſich der berufs
genoſſenſchaftlichen Gliederung und der modernen Ent
wicklung überhaupt freundlich gegenüberſtellen und doch der
Meinung ſein daß die Gründung eines ſolchen Vereins nicht
opportun ſei Jn der Gründung läge immer der Vorwurf
gegen die Juſtizverwaltung daß dieſe ihren Aufgaben nicht
nachkommen könne Der Richterverein werde bald eine
Frontſtellung gegen die Juſtizverwaltung einnehmen und
da müſſe man ſagen prinzipiüs o sta Ein derartiger Verein
würde eine Stellung einnehmen wie ſie in outrierter Form
die verpönte Nebenregierung darſtelle Die abſolute Ge
ſchloſſenheit des Beamtentums werde durch einen beſonderen
Richterverein durchbrochen werden Es könnten ſchließlich
zwei Klaſſen von Beamten entſtehen ſolche die ſolidariſch
mit den übrigen Beamten ſich fühlten und ſolche die den
Beſtrebungen des beſonderen Richtervereins huldigten
Abgeordneter Landgerichtsdirektor Boisly Halber
ſtadt erklärte die Gründung eines Richtervereins für not
wendig ſchon um die Stellung des Juſtizminiſters zu ſtützen
der als Mitglied des Staatsminiſteriums ſich den Entſchei
dungen dieſes Kollegiums fügen müſſe Oberlandesgerichts
präſident a D Hamm Bonn beantragt das Verlangen
wirtſchaftliche Beſtrebungen in das Statut nicht aufzuneh
men abzulehnen und nicht darauf Rückſicht zu nehmen daß
es einige Angſtmeier gebe die glaubten daß dem Juſtiz
miniſter vom Verein die Fenſter eingeworfen werden ſollten
Die Rechtsanwälte hätten es verſtanden durch eine kräftige
Organiſation und die Beherrſchung der Preſſe die Richter
faſt ganz mundtot zu machen Das ſei beſonders bedenklich
im Hinblick auf die bevorſtehende Strafprozeßreform Es
beſtehe die Gefahr daß dieſe nur von Profeſſoren gemacht
werde Nach weiterer Debatte werden die vorgeſchlagenen
Statuten mit unweſentlichen Aenderungen angenommen Jn
einer Reſolution wurde der Vorſtand ermächtigt die Mit
gliedſchaft des Vereins zum Deutſchen Richterbunde zu er
klären Jn den Vorſtand des Vereins wurden gewählt
Oberlandesgerichtspräſident a D Hamm Bonn Land
gerichtsrat Statz Düſſeldorf Landgerichtsrat Kade Ber
lin Landgerichtsrat Boy Danzig Amtsgerichtsrat Töplitz
Berlin Amtsgerichtsrat Türk Dortmund Amtsgerichts

rat Geh Juſtizrat Kuckhoff Köln Landgerichtsdirektor
Grimm Wiesbaden Landgerichtsrat Boisly Halberſtadt
Staatsanwaltsſchaftsrat Daniels Bonn

Darauf wurde die Verſammlung mit den üblichen Dan
kesreden geſchloſſen t
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Die Ziele der Reichs
Verſſcherungsordnung

Von wohlunterrichteter Seite werden dem Tag über die
Ziele der neuen Reichsverſicherungsordnung einige Mit
teilungen gemacht die allgemeines Jntereſſe haben

Zunächſt will der Entwurf die Wittwen und Wai
ſenverſicherung einführen Bekanntlich ſind durch das
Zolltarifgeſetz von 1902 für dieſen Zweck gewiſſe Einnahmen
aus den Getreide und Viehzöllen ausgeſondert und ange
ſammelt Zunächſt hat ſich nun nach Mitteilungen des Reichs
ſchatzamtes ergeben daß dieſe Einnahmen bisher hinter dem
erwarteten Betrage ſoweit zurückgeblieben ſind daß darauf
allein eine Hinterbliebenenverſicherung nicht gegründet wer
den kann dies um ſo weniger als der Jahresbetrag der Ein
nahme ſehr ſtarken Schwankungen unterworfen iſt Die
Reichsverſicherungsordnung macht den kühnen Schritt auch
dieſen neuen Zweig der Arbeiterverſicherung auf Beträge der
Arbeitgeber und Arbeiter ſowie auf feſte Reichszuſchüſſe zu
ſtellen wobei jeder dieſer drei etwa ein Drittel zu tragen
hat Von dem jährlich erforderlichen Betrage von 71 Mill
Mark ſollen auf das Reich 27 Mill auf die Arbeitgeber
22 und auf die Arbeiter ebenfalls 22 Mill fallen

Von ebenſo großer ſozialpolitiſcher Bedeutung iſt die
Ausdehnung der Krankenverſicherung auf die land und forſt
wirtſchaftlichen Arbeiter auf die Dienſtboten auf die Han
delsgewerbetreibenden und auf die Gelegenheitsarbeiter

Mit beſonderer Genugtuung wird es weiter von den
Freunden des Mittelſtandes begrüßt werden daß
dieſer wichtigen Volksgruppe eine bequeme Gelegenheit er
öffnet wird durch Zuſatzmarken im Werte von je
1 Markeinebeliebige Erhöhung der Jnvali
denrente zu erzielen

Gleiche Wichtigkeit hat ſchließlich das organiſatoriſche
Ziel des Entwurfes Alle die überaus zahlreichen ver
ſchiedenen Verwaltungsſtellen und Gerichte aller Art vie
bisher neben den Schiedsgerichten und dem Reichsverſiche
rungsamt in Verſicherungsangelegenheiten zuſtändig waren
und die Wirkſamkeit der Arbeiterverſicherungsgeſetze überaus
ſchwierig geſtaltete erſetzt die Reichsverſicherungsordnung
durch einheitliche Verſicherungsbehörden
mit Verwaltungs und mit Entſcheidungs
befugniſſen Dieſe Verſicherungsbehörden ſind pari
tätiſch unter beamteten Vorſitzenden aus Arbeitgebern
und Verſicherten zuſammengeſetzt und geben der Selbſt

verwaltung freien Spielraum zur Betäti
g un g Die Reichsverſicherungsordnung ſchafft ſo einen ein
heitlichen Jnſtanzenzug und verwirklicht damit einen großen
praktiſchen Fortſchritt Die hierdurch gebildeten gemein
ſchaftlichen Bindeglieder der verſchiedenen Verſicherungs
zweige werden im weſentlichen die Klagen über das mangel
hafte Jneinandergreifen der verſchiedenen Verſicherungsein
richtungen gegenſtandslos machen

Zur ſtaatlichen Verſicherung der Privatbeamten

Wie die Tägl Rdſch berichtet wird über die Penſions
verſicherung der Privatangeſtellten demnächſt eine zweite
Denkſchrift der Reichsregierung erſcheinen Das
Beitrittsalter ſoll auf 16 60 Jahre feſtgeſetzt werden Von
der Beſchränkung der Verſicherung auf Angeſtellte mit nicht
mehr als 5000 Mark wird abgeſehen es ſollen vielmehr aus
verſicherungstechniſchen Gründen ſämtliche Angeſtellte der
Verſicherung unterworfen werden Ebenſo ſoll die Hinter
bliebenen Penſion ſämtlichen nicht nur den bedürftigen und
erwerbsbeſchränkten Witwen zuſtehen

Der Beitrag ſoll 8 v H des Einkommens betragen darf
jedoch bei den Gehältern bis zu 1800 Mark zuſammen mit
der Jnvalidenverſicherung nicht 10 v H überſteigen

h h LDeutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Auf die vom Bürgermeiſter von Bremen Dr Pauli in
Vertretung des Präſidenten des Senats dem Kaiſer gemachte
Anzeige von dem Ableben des Generaldirektors Dr Wiegand
iſt nachſtehende Antwort beim Senat eingetroffen

Schmerzlich bewegt habe ich die Nachricht von dem Ableben
des von mir ſo hochgeſchätzten Generaldirektors Dr Wiegand er
halten Zu dem für die deutſche Schiffahrt überaus ſchmer z
lichen Verluſte dieſes weitblickenden Geiſtes
ſpreche ich dem Senate der Stadt Bremen meine wärmſte Teilnahme
aus Der Schmerz ſeiner Vaterſtadt wird vom geſamten Vater
ande geteilt Wilhelm I

Kaiserbesuch in Venedcig
Der Kaiſer wird wie das B von gut infor

mierter Seite erfährt am Oſtermontag oder am darauf
folgenden Tage Berlin verlaſſen und ſich direkt nach Ve
nedig begeben Er wird dort den Fürſten Bülow
treffen Wie es heißt dieſen Teil der Nachricht geben wir
jedoch nur unter Vorbehalt wieder wird der König
von Jtalien um dieſelbe Zeit nach Venedig kommen um
den Kaiſer zu begrüßen

7

Sonnabend früh hat der Reichskanzler Fürſt
von Bülow eine kurze Erholungsfahrt nach Oberitalien
angetreten Freitag und Sonnabend hatte Fürſt von Bülow
noch Beſprechungen mit mehreren Botſchaftern mit dem
Staatsſekretär des Aeußern Freiherrn von Schoen und mit
den Leitern anderer Reichsämter Bekanntlich haben ſich in
zwiſchen auch der e Freiherr von Rheinbaben
nach Oberitalien der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes
Kraetke nach Süditalien begeben

Smission neuer Anleihen
Rach der Frkf Ztg iſt die Emiſſion einer neuen

Reichsanleihe und preußiſcher Konſols Ende April oder An
fang Mai in Ausſicht genommen

Das Reich wird etwa 300 Millionen Preußen 500 Mil
lionen Mark emittieren meinſam einzubringen

Zur Finanzreform
Jn konſervativen Kreiſen rückt man von der intran

r Haltung der Agrarier in Sachen der Nachlaß
teuer immer ängſtlicher ab Die ſächſiſchen Konſervativen
hnnzeits umgefallen Jhr Parteiorgan das Vaterland
erklärt

Wird es was wir nicht wünſchen zur Gewißheit daß ſonſt
die ganze Finanzreform überhaupt nicht oder nur unter ſchwerer
Beeinträchtigung der 45 n Jntereſſen zuſtande kommen kann
dann werden wir ſäch fiſchen Konſervativen wenn auch
mit ſchwerem Herzen unſere gewichtigen und ernſten Bedenken
vor der Not des Reiches und zur Wahrung der Selbſtändigkeit
unſeres Sachſenlandes mit der Maßgabe zurüſckſtellen daß wir uns
einem Ausbau der ſchon beſtehenden Reichserbſchaftsſteuer unter
gewiſſen Vorausſetzungen nicht widoerſetzen

Was dem dentſchen Volke not tut
Dortmund 5 April Auf das vom Weſtfäliſchen Bis

marckbund am Sonnabend gelegentlich der Bismarckfeier an
den Reichskanzler geſandte Telegramm ging folgende Ant
wort ein Für die guten Wünſche der zur Bismarck Feier ver
ſammelten Bürger Dortmunds danke ich verbindlichſt Unſer
Anſehen in der Welt würden wir nicht erhalten können ohne
eine auf ſozialer Grundlage erbaute Finanzwirtſchaft Dieſe
Ueberzeugung beherrſcht das ganze Volk Darum wird es
die dafür erforderlichen Opfer gern auf ſich nehmen

60 Milliarden unverſteuert
Jn der Aprilnummer der Preußiſchen Jahrbücher hat

Profeſſor Delbrück wieder eine ganze Reihe Zuſchriften
veröffentlicht aus denen hervorgeht wie groß die Zahl der
ländlichen Großgrundbeſitzer iſt die ſich in erheblichem Um
fange ihrer Steuerpflicht zu entziehen wiſſen

Profeſſor Delbrück iſt der Anſicht daß infolge dieſer
Steuerhinterziehungen auf dem Lande 60 Milliarden
des Geſamtvermögens unverſteuert bleiben Die
Berl VolksZtg macht den Vorſchlag eine Enquete und

Unterſuchungskommiſſion einzuſetzen beſtehend aus Vertre
tern des Parlaments Verwaltungsbeamten und Mitglie
dern der ſtädtiſchen Steuereinſchätzungskommiſſionen Dieſe
Kommiſſionen ſollten die ſondere er ungen in denjenigen
ländlichen Kreiſen die beſonders niedrige Steuererträge er
geben nachprüfen

Tagung der Bankenquete Kommiſſion
9 9 Aus Berlin meldet uns ein gelegentlicher Mit

arbeiter

Wie wir erfahren wird der Reichskanzler die
Bankenquete Kommiſſion der bekanntlich auch
eine Anzahl Mitglieder des Reichstages angehören wieder
zuſammenberufen ſobald dies die Rückſicht auf die parlamen
tariſchen Arbeiten geſtattet Es dürfte ſich bei der Fort
ſetzung der Beratungen die im Herbſt vorigen Jahres ver
tagt worden nachdem die Vernehmung der Sachverſtändigen
durch die Kommiſſion vollſtändig abgeſchloſſen war um die
geſetzliche Regelung des Depoſitenweſens handeln Die Bank
enquete erſtreckt ſich auf die Frage ob es im öffent
lichen Jntereſſe geboten iſt für die Sicher
heit und Liquidität der Anlage von Depo
ſiten und Spargeldern auf dem Wege der Ge
ſetzgebung Sorge zu tragen Hierbei wurde er
wogen ob es angemeſſen erſcheint daß diejenigen Kredit
Jnſtitute welche ſich mit der Annahme von Depoſiten und
Spargeldern befaſſen innerhalb beſtimmter Zeiträume aus
führliche Bilanzen nach vorgeſchriebenem Muſter veröffent
lichen Die Berliner Großbanken hatten mitgeteilt daß ſie
freiwillig in zweimonatigen Zwiſchenräumen derartige
Bilanzen veröffentlichen werden Da nun in den letzten
Tagen zum erſtenmal die Veröffentlichung des Status nach
übereinſtimmendem Muſter erfolgt iſt kann man annehmen
daß der Anlaß zur Fortſetzung der Beratungen damit ge
geben iſt

Der Nachfolger Holles
Von 7 gut unterrichteter Seite wird behauptet

daß der n er des Herrn Holle nunmehr ge
funden iſt Der Handelsminiſter Delbrück wird
zum Kultusminiſter ernannt werden und Unterſtaatsſekretär
im Reichsamt des Jnnern Wirkl Geh Rat Wermuth an
Herrn Delbrücks Stelle treten

Der Nachfolger des Grafen Hompeſch
Bei der Reichstagserſatzwahl die am Sonnabend im

d Aachen DürenJülich ſtattfand erhielt der
Fürſt zu Salm Reifferſcheidt Ztr 14 000 die Gegen
kandidaten zuſammen etwa 2500 Stimmen Aus 30 Ort
ſchaften ſteht da Wahlergebnis zwar noch aus doch gilt Fürſt
Salm Reifferſcheidt der Zentrumskandidat als

Den Wahlkreis AachenDürenJülich vertrat bekanntlich
der vor kurzem verſtorbene Senior der Zentrumsfraktion
Graf Hompeſch der Wahlkreis war von jeher ein Hochburg
des Zentrums

Die neue Tabakſtener VYorlage
Wie der Süddeutſchen Tabakzeitung von berufener

Seite aus Berlin gemeldet wird hat die für die Tabakſteuer
Vorlage eingeſehzte Subkommiſſion der Finanz und Steuer
kommiſſion des Reichstages beſchloſſen das Reichs
ſcha zamt zu erſuchen einen TabakſteuerEntwurf aus
zuarbeiten der ſich in der Richtung des von den Abgeordneten
Mommſen und Weber eingebrachten Antrages bewegt

Ein neues Parzellierungsgeſetz
Das Parzellierungsgeſetz für die Oſtmar

ken deſſen Vorlage ſchon in der vorigen Landtagsſeſſion
erwartet wurde dürfte einſtweilen nicht eingebracht
werden obwohl ein fertiger Entwurf bereits m längerer

vorliegt Es hat dies ſeinen Grund darin daß dieſelben
gungen die eine geſetzliche Regelung des Parzellie

rungsweſens in den Anſiedlungsprovinzen erwünſcht erſchei
nen ließen auch andere Provinzen Bedeutung haben
du eſſen geht die Regierung mit dem Plane um ein

arzellierungsgeſetz für gedie urſprünglichen Vor Orden mit der Begründung zurückgeſandt daß auch Norweger

einſchlägige Material aus ſämtlichen Regierungsbezirke
vorliegt Der Entwurf ſoll daher die Zerlegung von Land
gütern in Parzellen auch ohne Errichtung von Gebäude
allgemein von einer ausdrücklichen Genehmi
gung der Regierungspräſidenten abhängimachen und zwar auch bei ſolchen Gütern die grundbuchtid
bereits in einzelne Stellen geteilt ſind aber noch eine gemein
ſame Bewirtſchaftung haben

Forderungen der deutſchen Volkspartei in Bayern
Eine ſtark beſuchte Tagung des Landes r

der deutſchen Volkspartei Bayern führte ir
Nürnberg zu einer Entſchließung welche die Reſolutior
des Ausſchuſſes der deutſchen Volkspartei am Sonnabent
zur Reichsfinanzreform begrüßt Weiter wurden a r
er Uebergang der Demokraten zur ſchärfſten Oppoſition Reformen in Heer und arine und

Förderung des Abrüſtungsgedankens
Allgemeine Mitteilungen

Das bayeriſche Kultusminiſterium hat die
über die Gehaltsvorrückung des liberalen Lehrers und
Redakteurs Bleyl Würzburg verhängte Sperre aufge
hoben Damit iſt der Fall Bleyl erledigt

Am 6 d M begeht der Landtagsabgeordnete Königlich
Baurat Bernhard Feliſch Grunewald den 70 Geburtstag

Jn Hamburg iſt ein Lohnkampfin der Damen
ſchneiderbranche ausgebrochen da die Arbeitgeber die
Forderungen der Arbeitnehmer auf verkürzte Arbeitszeit und Lohn
erhöhung ablehnten Am Sonnabend ſind 500 Arbeiterinnen und
Arbeiter in den Ausſtand getreten Die Arbeitgeber drohen mit
einer allgemeinen Ausſperrung

e

Ausland

Zur BValkanhriſe
Jm ganzen und großen iſt ein Abflauen der Spannung

in den letzten Tagen deutlich zu bemerken
Am 27 April wird das öſterreichiſch ungariſche Ab

geordnetenhaus wieder zuſammentreten und außer
den innerpolitiſchen Vorlagen auch mehrere Regierungsvor
lagen vorfinden welche ſich mit den neuen Verhält
niſſen am Balkan befaſſen und zwar die Annexions
vorlage ferner das öſterreichiſchungariſche Protokoll dann
eine Vorlage betreffend die Zahlung von 45 Millionen an
die Türkei und ſchließlich den Handelsvertrag mit Rumä
nien Was die Entſchädigung an die Türkei anbelangt ſo
wird das gemeinſame Finanzminiſterium von Oeſter
reich Ungarn dieſe 45 Millionen an die Türkei be
zahlen Die Deckung der Zahlung wird hauptſächlich den
Charakter eines von beiden Regierungen zu verteilenden
Vorſchuſſes haben Die öſterreichiſche Quote wird etwas
über 30 Millionen betragen

Die große Liquidierung dieſer Frage bleibt allerdings
den Delegationen vorbehalten die erſt im Herbſt zuſammen
treten ſollen

Auch die bulgariſche Angelegenheit ſcheinr
S W olgendem Telegramm ihrer Erledigung entgegen
zugehen

Petersburg 3 April Jn diplomatiſchen Kreiſen ver
lautet die Anerkennung der Unabhängigkeit Bulgariens
durch die Türkei ſtehe unmittelbar bevor und werde in feier
licher Form erfolgen Die türkiſche Regierung werde König
Ferdinand beglückwünſchen

Nicht ganz ſo günſtig ſieht es in Montenegro aus Wie
aus der nachſtehenden Meldung hervorgeht dürften hier
noch erhebliche Schwierigkeiten zu überwinden ſein

Wien 3 April Die N fr Pr erfährt aus hieſigendiplomatiſchen Kreiſen daß die Vermittlung der italie
niſchen Regierung in Cetinje noch nicht die Schwierig
keiten überwinden konnte die ſich dem Einlenken der monte
negriniſchen Prute in friedliche normale Bahnen entgegen
ſtellen An der ſchließlichen Ueberwindung der noch beim
Fürſten Nikita beſtehenden Widerſtände wird jedoch weder
in Rom noch in Wien gezweifelt Von unterrichteter italie
niſcher Seite wird hierzu mitgeteilt Fürſt Nikita muß in
ſeiner Politik die Jmponderabilien im montenegriniſchen
Volke berückſichtigen als kluger Realpolitiker wird er aber
ſchließlich den richtigen Mittelweg zu finden verſtehen

w

arbeiten haben ſich auf alle en erſtreckt ſo daß da

Erhebliche Unruhen ſind wieder an der ſerbiſch alba
neſiſchen Grenze ausgebrochen Eine irre beſagt

loniki 5 April Aus Pripilipe im Sandſchak
Novibazar werden von Albaneſen Angriffe auf Serben
gerichtet Eine Frau mit zwei Söhnen wurde von Albaneſen
umgebracht Die Serben bitten die Regierung um Schutz
und bezeichnen die Lage als äußerſt ernſt

c

Studienaufenthalt des ſerbiſchen Kronprinzen in
Deutſchland

Rachdem man in Serbien mit dem bisherigen Thron
r Georg wenig angenehme r gemacht hat

cheint man geſonnen zu ſein die Ausbildung des Kronprinzen Alexander ſorgfältiger vorzunehmen ie das fol

r Telegramm iſt es nicht ausgeſchloſſen daßer Kronprinz zu Studienzwecken ſich nach Deutſch and be
gibt ibt

Belgrad 4 April Ein fremder Diplomat der dieſer
Tage Gelegenheit hatte den König Peter zu ſehen erklärte
zuf das allerbeſtimmteſte daß dieſer nicht abdanken werde
Wenn es noch eines Beweiſes dafür bedürfe ſo ſei dies wohl
der Umſtand daß der net Thronfolger nach demI zu ſeiner Ausbildung ins Ausland gehe

ie von anderer Seite mitgeteilt und von der miniſteriellen
eterhnn indirekt beſtätigt wird handelt es ſich um die
Entfen 7 des r Alexander nach Deutſch
land und zwar ar nlich nach Berlin Vorläufig
wird dieſe Angelegenheit zwiſchen dem König dem Juſtiz
miniſter und dem Präſidenten der Skupſchtina beraten

Ein ſchwediſchnorwegiſcher Ordenskrieg
Vor kurzem berichteten norwegiſche Blätter die ſchwe

diſche Regierung hätte einem ſchwediſchen Beamten ver
boten den ihm von der norwegiſchen Regierung zuge
dachten St Olavsorden anzunehmen Jnfolgedeſſen hätte
ein hochſtehender norwegiſcher Offizier ſeine ſchwediſchen
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keine ſchwediſchen Orden tragen könnten der St Olavs
orden nicht gut für Schweden wäre Wie ſich jetzt heraus
ſtellt iſt der betreffende Norweger der Sanitätsgeneral
Thaulow ein Onkel des verſtorbenen Malers Fritz
Thaulow Die in Norwegen herrſchende Auffaſſung daß die
ſchwediſche Regierung überhaupt keine Verleihung norwe
giſcher Orden an ſchwediſche Beamte wünſche wird jedoch
pom Kabinettsſekretär im ſchwediſchen Miniſterium des
Aeußern Frhrn Ramel der dieſerhalb von einem norwe
giſchen Zeitungsberichterſtatter ausgefragt wurde für unzu
treffend erklärt Wie es ſich aber mit dem Fall Thaulow
verhält wollte er nicht ſagen

Die Spitzbergenkonferenz in Chriſtiania
Für den Zuſammentritt der Spitzbergenkonferenz in
ſtiania iſt wie wir hören ein beſtimmter Termin von

den beteiligten Regierungen noch nicht feſtgeſetzt worden
Norwegiſcherſeits rechnet man aber damit daß ſich die Re
gierungen werden die noch im Laufe
dieſes Sommers zuſammentreten zu laſſen

Die unficheren Rechtszuſtände auf dieſer herrenloſen
IJnſel drängen mit de Tage mehr auf die Herſtellung ge
ordneter Rechtsverhältniſſe umſomehr als in den letzten
Monaten neuerlich Streitigkeiten zwiſchen den ameri

We Lagern u v u der De e Geſellaften ausgebrochen ſind die auf der Jnſel Spitzbergen denPplenberg au betreiben wer Hpitbergen

Die Streikbewegung in Frankreich
Die allgemeine Streikluſt in Frankreich nimmt einen

immer weiteren Umfang an
Jm Hippodrom dem größten Pariſer Saale fand am

Sonntag eine von Hunderten von Arbeitern beſuchte Ver
ſammlung ſtatt in welcher der in der Arbeiterbewegung viel
genannte Elektriker Pataud der Veranſtaltung eines
allgemeinen Demonſtrationsſtreikes das
Wort ſprach Pataud ſchlug die Bildung eines zwölf
gliedrigen Ausſchuſſes vor der ſofort den Geſamtkampf gegen
die beſtehenden wirtſchaftlichen und ſtaatlichen Einrichtungen
zu organiſieren hätte Die Verſammlung wurde von der
Polizei nicht geſtört

Der ſpaniſche Admiral Cervera f
Admiral Cervera der die ſpaniſche Flotte im

ſpaniſch amerikaniſchen Kriege befehligte iſt geſtorben
Cervera der ein Alter von 70 Jahren erreichte trat

ſehr früh in die ſpaniſche Armee ein zeichnete ſich in Afrika
und im Karliſtenkriege mehrfach aus und erhielt 1898 den
Oberbefehl über ein ſpaniſches Geſchwader im amerikaniſch
ſpaniſchen Kriege Seine Flotte mit der er in Gefangen
ſchaft geriet wurde vernichtet er ſelbſt wurde ſpäter vor
ein Kriegsgericht geſtellt aber freigeſprochen

Kleine Tagesnachrichten
König Eduard von England wird vor ſeiner

Marienbader Kuraufenthalt mit Kaiſer Franz Joſef in Jſchl eine
Begegnung haben

Jn Jtalien wurden durch königliches Dekret 34 neue Sena
toren ernannt darunter Avarna ſowie der berühmte Maler
Michettie

Provinzial Nachrichten
Bluttat eines Trunkenen

Magdeburg 3 April Jn der Trunkenheit verſuchte am Sonn
tag nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr der in der Schmidtſtraße 61
wohnende Kutſcher Sch ſeine älteſte und ſeine jüngſte
Tochter zu erſchießen und verletzte beide ſchwer
Dann richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte ſich eben
falls eine ſchwere Verwundung bei Der Vater und die beiden
Kinder wurden in das Krankenhaus gebracht

Eine eigenartige Frühlingsfeier
Eiſenach 4 April Hier hat man wie der Türmer

berichtet für den Sommergewinn einen urkundlichen
Beweis aus dem e 1286 Seit 1897 feiert man dieſes
altehrwürdige Feſt wieder allgemein ſinnig poetiſch und
volkstümlich unter der allerregſten Beteiligung der Schul
jugend Dem Feſtzug eigentümlich ſind der Winterwagen
mit dem alten König Winter und einer echten Thüringer
Spinnſtube und der Sommerwagen auf dem die Göttin
Sunna hold unter hohem Baldachin thront von Elfen um

geben voran und hinterher Muſikkapellen mit Herolden
Drei Strohhüllen die Winterſymbole werden auch hier
feierlich dem Flammentode übergeben Das Sommer
Kwinnskin und manches andere Offizielle machen den
ag der Wintervertreibung zu einem ſchönen und gehalt

vollen Volks und Kinderfeſt Was in Eiſenach verſtänd
nisvoll künſtlich erneuert wurde das findet ſich in Ueber
reſten ſicher noch uig im deutſchen Land Bei einzelnen
Umzügen dieſer Art wiſſen oft die Darſteller gar nicht mehr
um was es ſich handelt Leider hat die jahrhundertelange
Gleichgültigkeit der gebildeten Deutſchen gegen die eigenen
Volksſitten und gebtäuche viel Schönes einſchlafen laſſen

ur noch c retten

n

eine bewußte usgeſtaltu i dialtun e rRaturſymbolik wie ſie ſich in Sagen und beſondere in t

ſinnigen Märchen ausdrückt dem Deutſchen manchen Volks
kulturwert wiederbringen

Gegen die Braufteuererhöhung

Leipzig 4 April Jn der Alberthalle fand heute eine von
etwa 3000 Perſonen beſuchte Verſammlung ſtatt die von 14 zu dem
Braugewerbe gehörenden oder ihm naheſtehenden wirtſchaftlichen
Verbänden und Vereinen einberufen worden war

Sie nahm eine die Brauſteuererhöhung gerichtete Ent
ſchließung an den Reichstag an in der namentlich darauf hin
gewieſen wird daß das Braugewerbe durch Verteuerung der Roh
materialien Erhöhung der Löhne ſowie durch Steuern bereits im
Uebermaß helaſtet ſei Die weitere Erhöhung der Steuer würde
eine Erhöhung der Bierpreiſe und damit eine außer
ordentliche Minderung des Konſums nach ſich ziehen Die große
Maſſe der Konſumenten müſſe ganz entſchieden Verwahrung da
gegen einlegen daß immer wieder durch die indirekte Beſteuerung
dem Volke Laſten aufgebürdet würden

Die Wertzuwachsſteuer enttäuſcht

Leipzig 1 April Die neue Wertzuwachsſteuer deren Er
trägnis man auf 350 000 Mark ſchätzte wird den Erwartungen
durchaus nicht ent ſprechen

Der Rat teilt den Stadtverordneten zur Begründung einer
Steuererhöhung von 140 auf 150 Prozent u a mit daß die Steuer
in den drei erſten Monaten dieſes Jahres nur rund 25 000 Mark
ergeben habe Demnach werde der Jahresertrag der Steuer ſelbſt
wenn man mit einer weitern Belebung des Grundſtücksmarktes
und demnach einer Steigerung der Einnahmen aus der Wertzu
wachsſteuer rechne nicht höher als auf 150 000 Mark geſchätzt
werden können

Bitterfeld 3 April Telefunkenverfuche Geſtern
iſt hierſelbſt die Telefunkenabteilung welche in Berlin ſtationiert
iſt von Gotha ihrer letzten Verſuchsſtation kommend eingetroffen
um hier weitere Verſuche anzuſtellen und heute abend nach Berlin
zurückzukehren Wie in Gotha ſo iſt auch hier eine Verbindung
mit Metz hergeſtellt

Delitzſch 3 April Zwangsverſteigerung
Geſtern kamen die Brauereigrundſtücke der in Konkurs geratenen
Delitzſcher Bierbrauerei Aktiengeſellſchaft vor dem Kgl Amis

gericht hier zur zwangsweiſen Verſteigerung Das höchſte Gebot
für die Brauerei und die dazu gehörigen Ackergrundſtücke gaben in
Höhe von 156 000 Mark die Jnhaber der 2 Hypothek die Offen
hauerſchen Erben ab Die 2 Hypothek ging mit 203 000 Mark
aus die 3 Hypothek von 27 000 Mark iſt ganz ausgefallen Die
Brauerei wird weitergeſührt

Vom Harze 3 April Auf der Nordhauſen Wer
nigeroder Eiſenbahn werden fortan auch Mittwochs
Sonntagskarten zu dem mäßigen Preiſe ausgegeben und zwar von
den Stationen Wernigerode Haſſerode Nordhauſen Altentor nach
den Stationen der Halberſtadt Blankenburger Eifenbahn ferner
von vorbenannten Stationen ſowie Niederſachswerfen Jlfeld Netz
kater nach den Stationen der Gernrode Harzgeroder Bahn

2 Wernigerode 4 April Diamantene Hoch
z e i Morgen wird es dem Rektor a D Schurig der
als ehemaliger Seminarlehrer in Barby in den Kreiſen
älterer Lehrer gut bekannt iſt vergönnt ſein in geiſtiger
und körperlicher Friſche mit ſeien Gattin das ſeltene Feſt
der diamantenen Hochzeit zu feiern Der Jubilar verwaltet
ſeit der Gründung derſo ſegensreich wirkenden Plemnitz

Stiftung Waiſenanſtalt für Kinder aus dem Regierungs
bezirk Magdeburg das Amt des Vorſitzenden des Verwaltungsrates mit Hingabe und Treue

Stendal 4 April Wegen der Bruſtſeuche,
die unter den Pferden zweier Schwadronen des hieſigen Hu
ſarenregiments ausgebrochen iſt ſind die Pferde der noch ver
ſchont gebliebenen Schwadronen um vor Anſteckung geſichert
zu ſein in Biwaks untergebracht worden

Pößneck 4 April Karl Haupt der Komponiſt
des Feſtmarſches Meiſter Gabelsberger iſt im Alter von60 Jahren hier geſtorben

Eiſenach 3 April Der Ausſchuß des Vereins
zur Schiffbarmachung der Werra hat beſchloſſen dieſes
Projekt in erſter Linie zu betreiben und es nicht hinter Talſperren

Projekte zurücktreten zu laſſen

S Leipzig 3 April Zwei Falſchmünzer die ſich mit
der Anfertigung und dem Vertrieb von falſchen Fünf und Zwei
markſtücken befaßt wurden in Chemnitz feſtgenommen Die Ver
hafteten zwei Photographengehilfen im Alter von 21 Jahren haben
nach den Feſtſtellungen Ende Februar in Leipzig an einem Tage
22 Stück Falſchſtücke von Fünfmarkſtücken verausgabt

äkſ eeSerichtsverhandlungen
D

Strafkammer
Halle a 3 April

Die angebliche Ehefrau
Die 21jährige underehelichte Arbeiterin Pauline Walter aus

Greppin hatte Ende vor J in der hieſigen Frauenklinik Auf
nahme gefunden Nach ihrer Entbindung machte ſie als ihr Kind
zum Standesamt angemeldet werden ſollte auf dem Anmelde
zettel falſche Angaben Sie ließ ſich als die Ehefrau eines Steigers

S660966
Geschäftsverlegung

Meine Gosohäftsräume befinden sich von heute ab

Gr Ulrichstrasse Z32
Indem ich für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke bitte jch mit dasselbe auch fernerhin gitgst bewahren zu wolfen

Otto GottsehalkButter Grosshandlung

in Greppin eintragen gaß ihr Kind für
e der r ä führte ſie zu ihrer Entſchuldigung an

der SteigerMahekher Uynände würde ſie zu einer Woche Gefängnis

wegen Vergehens gegen das Perſonenſtandsgeſetz verurteilt

drehen meiſt um rein kaufmänniſa re r r zwiſchen Vettelbigung

durch das Friedbergſche Geſchäft vornehmen

Fernsprecher 263 wie disher

werde ſie heiraten Unter Zubilligung

Er hat in dieſem Artikel noch nicht gearbeitet
Der wegen Betrugs ſchon einmal vorbeſtrafte 62jährige Makler

Hermann Hänßchen aus Oberteutſchenthal wollte ſich
im Januar d J von einem Stellmachermeiſter in Steuden 20 Mark
borgen Als der Meiſter Bedenken erhob händigte ihm der Dar
lehnſucher als Sicherheit einen gefälſchten Wechſel über 1000 Mark
ein und erhielt nun ſogar 40 Mark darauf eliehen Vor derStrafkammer bat er das Gericht möge die Sache

ſtreng auffaſſen er habe v e Jrt
ſei auch feſt entſchloſſen die geliehenen arWegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Betrug
wurde er antragsgemäß zu einem Monat Gefängnis ver
urteilt

doch nicht zu
nicht gearbeitet
zurückzuerſtatten

rozeß Friedberg BohnRachdr ß r S u H Berlin 3 April
Die weiteren Verhandlungen im e Prager We

tändigen führen Die Witwe einess her Transaktionen
en und dabei

erhebliche Summen verloren Die Zeugin durch einen
Agenten Friedbergs der in der Provinz Kundſchaft heranzog
mit Friedberg in Verbindung gebracht worden Es handelt
ſich bei ihrer e n um die Frage ob Friedbert ver
pflichtet geweſen ſei die ihm in Auftrag gegebenen Papiere
auch wirklich anzuſchaffen Der Briefwech el zwiſchen Fried
berg und der Zeugin ergibt daß eine ſolche Verpflichtung für
Friedberg nicht beſtanden hat

Unter den weiteren Zeugen befindet ſich der Kaufmann
Reichmann der den vor einigen Tagen von dem 24jähri
gen Automobilvertreter Lenz gegen ihn erhobenen Vorwurf
er habe ihn um ſein väterliches Erbteil von 100 000 Mark
gebracht rpergug zurückweiſt e ſei durch eigenen Leicht
ſinn um ſein Geld gekommen Verteidiger A Werthauer
tellt noch feſt das Frau Friedberg nach wie vor evangeliſch
ei die Behauptung die im Gerichtsſaale gefallen daß ſie
ihrem Manne zu Gefallen zum Judentum übergetreten ſei
unrichtig Am Montag werden die Verhandlungen fort
geſetzt

taatsanwalt und Sachver
Mühlenbeſitzers K aus Breslau hat

e

Seschäftsverkehr
Gelbgefärbtes Kokosfett

Die Frage ob gelbgefärbtes Kokosfett unter das Margarine
geſetz fällt oder nicht beſchäftigt die deutſchen Gerichte ſeit Jahres
friſt Eine einheitliche Rechtſprechung konnte bis jetzt nicht erzielt
werden weil das Urteil lediglich davon abhängt ob das betreffende
Gericht gelbgefärbtes Kokosfett für der Butter ähnlich oder un
ähnlich hält Da gelbgefärbtes Kokosfett erſt nach Jnkrafttreten
des Margarinegeſetzes in den Handel kam ſo iſt es natürlich
ſchwer es nachträglich in den Rahmen des Geſetzes hineinzu
zwängen Mehr als 10 Jahre hat man es auch im Handel unbe
helligt gelaſſen ein Beweis daß man die Verwechſelungsmöglichkeit
mit Butter als nicht vorhanden anſah Objektiv betrachtet beſteht
gar keine Veranlaſſung gelbgefärbtes Kokosfeit als Margarine
zu bezeichnen wenn man es als das bezeichnen kann was es in der
Tat iſt Jn dem Düſſeldorfer Falle handelte es ſich um ſogenanntes
Backpalmin eine Ware die mit dem allbekannten weißen

Palmin in Paketen nichts zu tun hat Letzteres iſt vielmehr von
weißer Farbe und fällt beſtimmt nicht unter das Margarinegeſetz
Gegen das Düſſeldorfer Urteil iſt Reviſion beim Reichsgericht ein
gelegt

Unterhaltungsblatt
Das Kind von Goslar Von Adolf Wilbrandt Fortſ

An Kinderhand Oſter Skizze von B Rittweger
Vermiſchtes

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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milde WaſſerkurDiät elektriſcheſeeliſche Beeinfluſſung

rierte Proſpekte frei Chefarzt Dr Loebell

XEXIIIXVNEEEund Lichtbehandlung
anderinſtitut Röntgenbeſtrahlung

d Arsonvalisation heizbare Winterluftbäder behagliche
richtig Behandlung aller heilbarer Kranken

ausgenommen anſteckende und Geiſteskranke 365

Blankenburg Harz
nimmt jedorzeit neue Zöglinge auf Persönliche Leitung des Direktors

Berechtigung zum einj Dienst Prosp durch d Dir Rhotert

geleit Amstalt f alle Arten der natürf h
e geramt Wasserbeilverſ einschl koblens Chermal Stahl Moor Sool

ah
Cennisplätze

du Ra m in Thüringen

800HDRDCKERE
O0TTO HENDEI
Fernsprecher 1133 HALLE a S Gr Brauhausslr 17

empfiehlt sich zur Herstellung aller

graphischen Arbeiten

für geschäftlichen und privaten

Gebrauch von der einfachsten

bis zur elegantesten Ausführung

unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

S
Nur noch kurze Zeit

dauert der

Konkurswaren Ausverkauf
Schmeerſtr 5 herrührenden nur

erstklassigon Möbel
und anderen Waren in

Küchen Büfetts
Luxusmöbel
damit zu räumen zu Taxpreifen verkauft

Verkaufszeit vorm von 9 1 u nachm von 3 7 Uhr
NB 1 hochelegante Architektur 4 m breit

zu verkaufen

fäbrfhapten Erfder und Eworteure

in irgend welcher Branche

Büche

Unterzerehneten in Verbindang setzen Amerika mit seine
unermesslichen Reichtum bietet ein vielfaltiges Operationste

serer ausgebreiteten Bekanntschaft irgend ein Produkt

Wm Newman 60, IWportng dgents

i n Oalshurg b ZiegenrüchHer oder die Badeverwaitung

Heroorragender inminen derrl Waldungen grles mat Kuren m rn
eiw Elektr Cichtheſlmethod

elc
Bader Maszage Heſſgymnastik Pub u WelſenBillard Musſk

rimmer geräusch däd j d freien Saale sind verb m d umfang
ſore Kegeldahnen Cult Cicht und Sportbad Pensionsh aus mit

70 komt Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheix

der aus der Erich Alt schen Konkursmasse Halle a

kompletten Salons Schlaf Speiſe Wohn Herrenzimmern
chränke Schreibtiſche Klubſeſſel und

Sämtliche Möbel werden jetzt um ſchnellſtens

iſt daſelbſt

die in Amerika noch nicht vertreten und die ihre Erzeug
nisse schnelf und erfolgreich in den Vereinigten Stanten
eingeführt zu haben wünschen wollen sich gefälligst mit den

m

ld

für irgend einen Artikel und wir sind in der Lage intolge un

FFautKommission in Amerikaeinzutühren

351 West 42 d Street Department F New Vork U S A
Irgend welche Anfragen finden Kostenfreie prompte Erledigung

HFiRICH L ANZ nannbeim
PatentHeissdampfLokomobhilen

Ventilsteuerung
F v d System Lentz

e sind anerkannt diee m
r e einfachsten und

wirtschaftlichsten
Lokornobſien der Gegen

wart
A4 m

ſieie W T Unter den Uioden 57 68

n eeeeeceegrr

p Pfund p Tafel80 180 200 a 240 Plg 20 30 40 50 n e0 Pfg
Alleinige Fabrikanten

David Söh Halle a Sa Verkaufsstellen durch6 Fjarate kennen
Anerkeannt rorzögliche Qontätem 2

frei

Paul Theuring Koblenbanclung
Fischerplan S an der Herrenstrasse

Sommerpreise
ab lager per Zentner 57 Pf

Ich din stets in der Lage joden Posten vom Lager sowie frel Haus
Hefern zu können

ger Handvagen stehen zur Verfügung W 6030

Hotel Klostermühle

Alexiabad i nrz
Schönſte Lage im herrl Selke

tale Penſion 5 Hohe luftige
immer und gute Verpflegung
nfragen werden ſofort beantw

bald lautorberg

i Harz
Hotel Langrehr

I Ranges
Bes L Luungrehr

186 Gutſtgende danerhafte

S MKorsetts
on 1,00 8,00 Mk empfiehlt
ohnese Maohf Gr Steinſtr 84

2

k 8

e

Pianos
Weissbrod kisanberg

Sächs Hoflleterant

Alleinverkauf
H Lüders

Familie disftinguée
habitant Montreux recevrait en
pension 2 jeunes filles désirant
apprendre le francais Occasion de
fréquenter lécole superieure de
endroit Somns et vie de famille

Rétérence chez Mr le Dr Gräving
hotff Schulstr 10 et chez Madame
Leopold Reichardtstr 9 Halle

Veſſerer
IODue7stad Regel

Mittelstr
9 10

im Alter von nicht unter 39 Jahr
Gefl Meldungen unt B K 4755
an Kud Mosse Halle a S

Pr z St
8 IV O9 7 Uhr I A T

kanfmädn Iuriverein Halle a S

Gegründet 1875

Vereinslokal Mars In Tour
Große Ulrichſtraße

Turnen der Mäuver Abteilung
Mittwochs und Sonnabends
in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr

Leiter Turnwart Klinz
Die Turnſtunden beginnen

abends S Uhr und ſind ineKaufleute 2c die Luſt und Liebe
zum Turnen haben ſtets will
kommen

Die Damen Abteilung turnt
Donnerstags abends von Uhr
ab in der chulturnhalle Leſſing
ſtraße Leiterin Turnlehrerin
Seiß

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
1 Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
1V Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geoffuet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch

leiſchbrühe
elterwaſſet

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche 82
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Vag owie bei HerrnKaufm Ludw BVarth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und S Möbius Ritterſtr 8

zu haben

zu 5 Pfg

Kaufleute ſucht paſſende Mitglieder

Marktkirche
Dlenstag den 6 April abends 8 Uhr

Passions Konzert
des verstärkten Stadtsingechors

Leitung Chordirektor Karl Klunert
Orgel Hans Fährmann Organist zu St Johannis

in Dresden
A ecapella Chöre von Anerio Eccard Bach v Her

zogenberg Brackner Draeseke u Schreck Orgelstücoke
von Frescobaldi Bach u Fährmann

Karten zu volkstümlichen Preisen a A 5505 55 u 30 Ptg in der Hotmusikalienhandlung v Heinrich
Hothan am Konzerttage auch bei F C Wissell Markt

platz 11 5818
Wintergarten

a Großer Fpreget Saal

haben geſtern Tränen gelacht über das
urkomiſche Programm

Cabaret Varieté Burleske
Vorbert Stein

Deutſchlands beſter Schuell Poet ſowie
das grandioſe Programm

Populäre Preiſe
Anfang der Vorſtellung präziſe S Uhr

Morgen ſowie täglich die beliebtenKüänstier Abende
NR P aber von Paſſepartout Karten zahlen

auf allen Plätzen halbe Preiſe

Osterferienreise Pfingstferienrejss
Als Ziel Shierhe im Harz empfiehlt sich

Grand Hotel Kurhaus
und Fürstenhöh

e

Kaufmännisehen Vereins E

zu Halle a S
Schullokal Gr Brauhausstrasse 15

Fortbildungssehule Schufjahr 1909
Anmeidungen erbitten wir umgehend Anmeldeformulnare

und nähere Anskunft durch das Sekretariat Gr Brauhausstr 15
während der Geschäftsstunden täglich 5 6 Uhr nachmittags

Aufnahmefüähig sind alle Lehrlinge und Söhne von Mit
gliedern und solche Lehrlinge von Nichtmitgliedern welche bis
zum 30 Juni das 17 Lebensjahr vollenden

Unterrichtsfächer
A Obligatorisch Vor Unter Mittel und Oberstufe

5 Uhr nachmittags Deutsch Schönschreiben Rech
nen Handelslehre Handelsgeographie Kontor
arbeiten und einfnehe Buchführung doppelte Buch
führung Wechselpruxis

A Wahlſkh cher Abencdikurse von 7 bezw 8 Uhr ab Schön
schreiben Stenographie System Stolze Schrey und
Gabelsberger 2 Abteilungen unter Berücksichtigung der
Debattenschriſt MHaschinensehreiben Halbjahrs
kursus Kontorarbeiten und eintache Buchführung
doppeltoe T Hnalbjahbrskursus Handelsrecht Fronzösisch und Engliseh je 3 Abteilungen
Der BRBesueh der Wahlfücher steht auch Michtmit

gliedern offen gegen rege der Gblichen Gebähr pro Stunde
und Jahr 5 Mk höchstens

Aufnahme Mittwoch den 14 April abends s Vhr im
Saale der Börsenhausgesellschaft Neue Promenade Schul
zeugnisse sind vorzulegen

Anfang des Unterrichts
Donnerstag den 15 April nnebmittags 2 Uhr Prüfung

der Neueintretenden Schreibmaterial mit
bringen
den 16 April nnehmittags 4 Uhr Vor und
Unterstufſe

Freitag den 16 April nachm 2 Uhr Mittelstufſe
e 99 99 e 3 OberstufſeMontag den April abends 8 ünr Beginn der Wahl

urse
II Lehrlingsheim

Für Lehrlinge aller Kaufleute an Sonv und Festtagen von
3 bis 7 Uhr nachmittags geöffnet Aufnahme nlisonnthglich
im Heim Gr Brauhausstr 15 II Der Vorstund

Zucker Krankheit
iabetes mellitus und ihre Heilung durch die Jamb lin Kur

Direktion E M Maothrer
Dienstag den 6 April 10900

Mandragola
Für junge Mädchen nicht zu

empfehlen
Nächſter Familien Abend

Donnerstag 30 60 90 Pfg
Die Tür ins Freir

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richards

Fienqtag den 6 April
194 Vorſt im Abonn
Letztes Gaſtſpiel Rud Chriſtians
Enmaliges Gaſtſpiel Charlotte
Maren vom Neuen Schauſpiel

haus in Berlin
zweh dem der lügt

ſtſpriel in 5 Akten v Grillparzer
Spielteitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Gregor Biſchof v
K SchollingChalons

Atalus ſ Neffe Ernſt Alves

R Chriſtians
Leon Küchen

junge
Kattwald Graf im

Rheingau Alb FriedrichEdrita ſ Tochter Ch Mareun
Galomir ihr

Bräutigam W Sieg
Gregor s Haus

verwalter K Stahlberg
Der Schaffer Katt
wald s E Pündter1 Kregt Katt Emil Lübben

2 Knecht walds getß Pflüger
Ein Pilger erd AmbergEin fränkiſcher

Anführer P KurzbuchEin Fährmann W Schrader
1 Krieger Ferd Vogl2 Krieger Alfr Nicolai
Fiſcherknecht P Jungk
Nach dem 3 Akte längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 7 April
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Benefiz für

Karl und Adele Stahlberg
Leichte Kavallerie

Operette in 2 Abteilungen von
Fr nz von Suppé

Hierauf
Im Reich der Künſte

Ausſtattungs Ballett in 1 Akt von
M Richards u A Stahlberg Wieſt

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinemLmbiß im

Weinhaus Broshovsh

Auspärtge Iheeter

Altenhurg
Hoftheater Geſchloſſen bis

10 April

Dessau
Hoftheater Dienstag den 6

April Joſeph in Aegypten

Erfurt
Stadttheater Dienstag den

6 Avril Margarethe

Gotha
Hoftheater Dienstag den 6

April Götz von Berlichingen

Halherstadt
Stadttheater Dienstag den

6 April Charleys Tanute

Leipzig
Neues Theater Dienstag d

6 April Die Boheme
Altes Theater prlera d

6 April Die Dollarprinzeſſin

Magdeburg
Stadttheater Dienstag den 6

April Fra Diavolo

Weimar
H z t er Geſchloſſen bis

Apollo Theafer

Direktion Guſtav Poller
Gaſtſpiel des

Hamburger Metropol Theaters

Heute Montag d 5 April
abends 8 Uhr
Zum 5 Male

mit blendender Ausſtattung
au Dekorationen u Koſtümen
Der Prinzgemanl

Luſtſpiel in 3 Akten v Hanro
und Chanſel

Xenofa Frl Else Jansen a G
v Schauſpielhaus in Düſſel

iſſenſchaftl a Schri tLehmann Veri S 850 Baaſehge r Laborat W

dorf

x König von Jngra Hr A
Callenbach v Carl Schulze
Theater in Hamburg

Allabendlich
Stürmiſcher Facherfolg
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